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Berufsorientierungs- 
jahr in der 12. Klasse

12. Klasse
Berufsorientierungsjahr
Berufsfindung, Berufserkundung, 
Vertiefung meiner Fähigkeiten

	 3 Expeditions- und Praxisphasen von zusammen 
ca. 15 Wochen, die aufeinander aufbauen 
sollen: Von der Berufsorientierung zur Berufsfä-
higkeit. 

	 Erwerb zusätzlicher individueller, berufsnaher 
Kenntnisse, Kompetenzen und Qualifikationen.

	 Abschlussarbeit in Zusammenhang mit dem 
Filmprojekt oder mit den Praktika.

	 Individuelle „biographiegestützte Ressourcen-
kompetenzanalyse“ und mehrstündige Einzel-
beratung zur Berufsfindung und Ausbildungs-
entscheidung durch die Personaltrainerin Ulrike 
Rixner

	 Erarbeitung einer individuellen Bewerbungs-
mappe.

	 Berufsberatung und Bewerbungstraining

	 Individueller Tutor 

	 Filmprojekt: Von der Idee bis zur Fertigstellung 
eines eigenen Films im Team.

	 Berufsrelevantes Grundwissen (Wirtschaft, Recht, 
Gesellschaft, Beruf)

	 Grundwissen Computer nach Europa-Zertifikat 
ECDL

	 Englisch, Deutsch, Mathematik in Blockunterrich-
ten und Bildende Kunst als Schwerpunkt 

	 Theaterprojekt, Abschlussarbeit, Kunstfahrt,
Künstlerischer Abschluss 

	 Dokumentation des Abschlusses
(Portfolioorientiert)

In Vorbereitung: 

	 Enge Kooperation mit Firmen

	 Kooperation mit anderen Waldorfschulen zum 
Beispiel 

	 AFRIKA WORKCAMP (Blotevogelschule Witten)

	 Zusätzliche Bildungs- und Qualifizierungs
angebote Kommunikation und Rhetorik 
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Wie geht‘s weiter?



	 Was soll ich werden?

	 Was will ich wirklich?

	 Für welchen Beruf soll ich  
mich nun entscheiden?

	 Was kann ich? 

	 Was für Fähigkeiten
brauche ich im Arbeitsleben?

	 Was habe ich am Ende der 
12. Klasse in den Händen?

	 Was kann ich einem
Arbeitgeber präsentieren?

Im Berufsorientierungsjahr 
können Sie Impulse, Anregungen, Antworten finden und 
entsprechende Qualifikationen erwerben 

Wir bieten den Schülern mit FOR-Abschluss in der 12. Klasse Hilfestellung, Beratung und Impulse in 
Bezug auf die eigene Ausbildungs- , Berufs- und Lebensplanung.

Die Schulangebote, das berufsbezogene Coaching, die Projekte und vor allem die wiederholten 
Praxiserlebnisse sollen den Schülern dabei helfen, ihre Eignung, Kräfte und Kompetenzen deut
licher und realistischer einschätzen sowie eigene Vorstellungen korrigieren zu können.

In der heutigen Bildungs- und Kommunikationsgesellschaft sind berufsrelevante Kompetenzen 
wie Selbstwahrnehmung, Selbstorganisation, Selbstbestimmung, Flexibilität gefragt.	
Das Berufsorientierungsjahr hilft den Schülern, diese Kompetenzen an sich selbst zu erkennen, 
weiter zu entwickeln und zu nutzen. 

Einen besonderen Schwerpunkt legen wir dabei auf die individuelle Selbstwahrnehmung,	
die die Schüler neben der Praxisorientierung und schulischen Angeboten in 10-15-stündigen Ein-
zelgesprächen mit einer erfahrenen Personaltrainerin erarbeiten, absichern und nutzen lernen.




